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Seit nunmehr zehn Jahren führen Andrea und 
Christian Gehret die Ford Garage in Feuters­
oey, in der sie Fahrzeuge verkaufen und die 
Wehwechen der Autos sämtlicher Marken be­
heben. Es war im März 2010, als die Ge­
schwister Gehret den Schritt in die Selbst­
ständigkeit wagten. Und sie sind auch heute 
motiviert genug, das Unternehmen in die Zu­
kunft zu führen.

«Herausforderungen gab es immer wieder», 
sagt Andrea Gehret. «Zweifel kennt jeder, der 
ein Geschäft eröffnet.» Sie, die bei ihrer Ge-
schäftseröffnung erst 24 Jahre alt war, hat die 
gesamte Administration des Garagenbetrie-
bes in den Händen. Sie starteten vor zehn 
Jahren ohne Erfahrung und ohne Kunden-
stamm, dafür aber mit ihrem Wissen und ih-
rem Enthusiasmus ins Geschäftsleben. Ihr 
Bruder Christian, Automobildiagnostiker mit 
eidgenössischem Fachausweis, richtete sich 
damals 27-jährig die Werkstatt in den Ge-
schäftsräumen ein, die schon Jahrzehnte zu-
vor von seinem Grossvater als Ford Garage 
genutzt wurde. «Ohne unsere Eltern, die uns 
in jeder Lage unterstützt haben, hätten wir es 
nicht geschafft. Ihnen sind wir auf ewig dank-
bar, dass sie uns den Traum der Selbststän-
digkeit überhaupt ermöglicht haben.» Im Lau-
fe der Zeit holten sich die Geschwister Gehret 
noch zwei Automobilmechatroniker als Ver-
stärkung in den Betrieb. Und auch Lehrlinge 
werden immer wieder ins Team genommen 
und bis zum erfolgreichen Lehrabschluss ge-
führt.

Für Autos aller Marken
Heute haben sie eine Menge zufriedener 
Stammkunden, aber sich darauf auszuruhen, 
kommt für beide nicht in Frage. Gerade konn-
ten sie ihren Vertrag mit Ford um mehrere 
Jahre verlängern und können sich mit einem 
starken Partner im Rücken neuen Herausfor-
derungen stellen. Das bedeutet aber keines-
wegs, dass nur Ford-Fahrer Gehrets Dienste in 
Anspruch nehmen können. «Wir bieten War-
tung, Service und Unterhalt für Autos aller 
Marken.» Sie verfügen über die Infrastruktur 
zur Fehleranalyse bei sämtlichen Fahrzeugen. 
«Viele wissen nicht, dass die Automobilher-

steller per Gesetz dazu verpflichtet sind, allen 
Garagisten ihre originalen Herstellerangaben 
zugänglich zu machen.» Ebenfalls ist es ge-
setzlich verankert, dass ein Hersteller die Ga-
rantieleistungen nicht verweigern darf, wenn 
eine markenungebundene Werkstatt die War-
tungsarbeiten regelmässig und nach Herstel-
lervorschriften ausgeführt und dokumentiert 
hat.

Gehrets sind bereit
«Neue Auflagen, die der Automobilbranche 
auferlegt wurden, machen einigen Garagen das 

Seit 10 Jahren sorgen Gehrets für Mobilität

Leben schwer», sagt Christian Gehret. «Wir 
sind vorbereitet und haben noch Kapazitäten,  
Automobilisten im Saanenland auf der Suche 
nach einem neuen Garagisten ihres Vertrauens 
in Empfang zu nehmen.» Aber warum dafür 
nach Feutersoey kommen? Weil die Garage 
Gehret mit Ersatzwagen und Bringservice den 
Tagesablauf des zwischenzeitlich immobilen 
Kunden sichert. Für die Geschwister Gehret 
steht das Vertrauensverhältnis zum Kunden im 
Vordergrund. «Wenn Organisation und Kom-
munikation gut funktionieren und die Qualität 
gesichert ist, fühlen sich die Kunden mit ihrem 

Auto gut aufgehoben», ist Andrea überzeugt. 
Als Einheimische sind sie mit der Qualität ihrer 
Arbeit ihrem Umfeld gegenüber zusätzlich ver-
pflichtet. «Transparenz gegenüber unseren 
Kunden ist uns wichtig, Man begegnet schliess-
lich einander täglich.» JENNY STERCHI

P U B L I R E P O R T A G E

(v.l.) Urs und Käthi Gehret, Dan von Siebental (Lehrling), Christian Gehret, Andrea Gehret, Ivan Reichenbach, Arjang Yazdani. 
Am Steuer sitzt Werkstatthund Keyla und schaut mit dem Team  nach vorne. Foto: zvg

NACHRUF

† Irma Kohli-Sulliger

Schöne Tage –
nicht weinen, dass sie vergangen, 
sondern lächeln, dass sie gewesen. 

Am 9. Dezämber 1930 chunnt d Irma 
Sulliger zäme mit ihrer Zwilings-
schweschter Dora z Saane uf d Wält. Mit 
ihrne sächs Gschwüsterlene erläbt si e 
schöni Chindheit. Wo ihre Papa es Hei-
metli uf de Möser cha choufe, züglet d 
Familie vo Saane uf Saanemöser. Im 
Summer gah si ufen Isering z Bärg. Ihri 
Eltere u di ganz Familie sy stolz, dass dä 
Bärg ihne sälber ghört. Sicher, si hei viel 
z tüe – aber trotz u o grad wäge allem 
Wärche hei si e gueti u schöni Zyt zäme. 
Na de obligatorische nün Schueljahr fin-
det d Irma a verschidnigen Orte Arbeit 
als Hushaltshälferi un als Serviertoch-
ter. Uf dr Arbeit lehrt si ihre Ma Hans 
Kohli käne u liebe. Am 4. Novämber 
1950 würd ghürate – fasch sicher i dr 
Chilche Gsteig, will Hans ja e waschäch-
ta Gsteiger isch.Scho gly chunt Roland 
uf d Wält, de d Theres, ds Vreni un als 
Näschtbutz no d Annemarie. Jitz isch di 
Familie komplett. D Chind vor Irma ver-
zele gäre, dass si e gueti u glücklichi 
Chindheit uf de Furre im Gsteig hei dör-
fe gniesse. Aber ds Schicksal macht o vor 
dr Familie Kohli nid Halt: Vater Hans 
stirbt 1986, nachdäm er scho lenger mit 
Asthma u Härzproblem z kämpfe gha 
het. Für d Irma isch das e schwere 
Schlag. Vo jitz aa läbt si ender zruggzo-
ge. Kontakt zur Dorfbevölkerig pflegt si 
vor allem bim Iichoufe. Am meischte 
Freud het si, we ihri Chind, Gross- u Ur-
grosschind z Bsuech chäme. Für all ihru 
Familieaaghörige lismet si unzählig So-
cke, wo sicher no lang vo vielne Män-
sche wärde trage wärde. 

D Irma wohnt wyterhin bi ihrem 
Sohn Roland uf de Furre, bis ihri 
Gsundheit das nimme zuelaht. Vor 13 
Jahr isch si us däm Grund usi uf Saa-
ne id Teilegg zu ihrer Tächter Therese 
züglet. Dank dr Unterstützig vo dr Spi-
tex, dr Theres u dr ganze Familie isches 
er Irma müglich, no ganzi zäh Jahr i dr 
Zwöizimmerwohnig rächt eigeständig 
z läbe. I däre Zyt erläbe alli hüfe 
Gfreuts mitenand. Aber o itze wartet 
wieder e schweri Zyt uf di Familie: Ir-
mas Tächter Vreni verliert ihru läng 
Kampf gäge Chräbs u stirbt. Es tucht 
eime schier, es sigi z schwer für Irmas 
Seel, dä Schicksalsschlag z verchrafte 
u si macht ihri Truur vorallem mit siech 
sälber us.

Churz drna chunnt im 2018 de o no 
dr Momänt, wo Irmas Pfleg geng wi uf-
wändiger würd u si muess ids Alters-
heim Pfyffenegg zügle. Die Veränderig 
macht ihren am Aafang hert Müei. Aber 
scho bald emal cha si sich o hie hei-
misch füehle. Vom Unterhaltigspro-
gramm i dr Pfyffenegg erzellt si gäre u 
het da drbi o geng öppe es Lache uf em 
Gsicht. Härzliche Dank allne, wo ihre di 
letzschte zwöi Jahr i däm Alters- u Pfle-
geheim so liebevoll hei gstaltet. No grad 
voletscht het d Irma gseit, si wäli hie 
100-jehrig wärde. 

Leider isches dadrzue nimme cho: 
Für üns alli ganz unerwartet u gschwind 
isch d Irma am Donderstig, 13. Febru-
ar 2020 gstorbe. 

Wier hei alli ds Gfüehl, o dä Uber
gang vor hiesige i di anderi Wält heig d 
Irma Kohli-Sulliger ganz u gar so 
gmacht,  wi si o gläbt heigi: lislig u be-
scheide. Wier gugge mit Dankbarkeit uf 
hüfe schöni Erinnerigsbilder zrugg. 

Danke Mama. Danke Irmeli.
� D TRUURFAMILIE

Saaner Chronik – vor 50 Jahren
CHRONIK Zusammengestellt aus dem 
«Anzeiger von Saanen» von 1970 von  
Elisabeth Müller.

Folge 2 
April
3. Im Rahmen der Volkshochschule Vor-
trag von Waldemar Kunz, ehemaligem 
Gesandtschaftssekretär in Moskau, 
über «Russland gestern, heute und 
morgen» im Hotel Bernerhof.
4. Gala-Konzert der «Hendon Band» 
London im Landhaus Saanen.
– Über die Ostertage herrscht unge-
wöhnlicher Osterverkehr auf Strassen 
und Bergbahnen. Ausgezeichnete 
Schnee- und Pistenverhältnisse.
4. Die neue Generation Oesch über-
nimmt die Direktion im Hotel Bellevue.
8. Frau Bundesrat Irma Tschudi hält ei-
nen Vortrag über «Mensch und Arznei» 
im Landhaus.
– Vor 75 Jahren erhielt das Saanenland 
elektrisches Licht.
10. Neuerlicher Schneezuwachs von 
20cm. Die Zäune im Tadelboden sind 
immer noch gedeckt.
– Karl Rieben-Reichenbach eröffnet in 
Gstaad ein Lastwagentransportge-
schäft.
– Aufruf zur Aktienzeichung für den 
Bau des neuen öffentlichen Hallenba-
des in Gstaad.
– Im Rahmen der Kulturfilmgemeinde 
Saanenland Vorführung des neuen 
Farbfilmes «Kreuz und quer durch Ka-
nada».
12. Letzte Predigt von Pfarrer Willi 
Hirsch als Ortspfarrer in Saanen.
– Die Rechnung der Gemeinde Saanen 
schliesst mit einem Einnahmenüber-
schuss von Fr. 140’560.95 ab, bei einem 
Aufwand von Fr. 6’786’617.99 und ei-
nem Ertrag von Fr. 6’927’178.94.

16. ff. Aus Anlass des 125-jährigen Be-
stehens spielt der Männerchor «Echo 
vom Olden» das traditionelle Theater 
«Niclas Baumer». Zudem grosse Jubi-
läumsfeier in der Kirche unter Mitwir-
kung des Berner Männerchors. 
– Die Logiernächtestatistik der Gstaa-
der Hotels stellt einen neuen Rekord 
auf.
25. Die Gemeindeversammlung Saanen 
genehmigt die Gemeinderechung, die 
mit einem Ertragsüberschuss von rund 
Fr. 140’000.– bei einem Aufwand von 
rund Fr. 6’786’000.– und einem Ertrag 
von rund Fr. 6’927’000.– abschliesst. 
Der Familie Yehudi Meuhin wird das 
Ehrenbürgerrecht zugesichert.
28. Bildbetrachtungen mit Prof. Max 
Huggler (Volkshochschule).
30. ff. Das Chörli Turbach tritt mit dem 
Theater «E Diener va zwööne Here» 
vor ein breites Publikum.

Mai
1. 25cm Neuschnee am Maientag. Seit 
Menschengedenken hat es keinen so 
späten Frühling gegeben.
– Alfred Matter, Postverwalter, Gstaad, 
kann auf 40 Dienstjahre zurückblicken.
– Die Verwaltungsrechnung der Ge-
meinde Lauenen schliesst mit einem 
Einnahmenüberschuss von Fr. 4837.75 
bei Fr. 590’342.– Einnahmen und Fr. 
585’504.25 Ausgaben ab.
3. Pfarrer W. Sutter, vorher in Dürren-
roth, wird als Nachfolger von Pfarrer 
Wili Hirsch gewählt.
3. Die Warmblutpferde-Zuchtgenossen-
schaft feiert ihr 25-jähriges Bestehen 
mit einer eindrucksvollen Pferdevor-
führung.
– Grossrat Max Würsten orientiert vor-
gängig der Gemeindeversammlung in 
Gsteig über das Für und Wider des 

Frauenstimmrechts. An der Gemeinde-
versammlung stimmen 78 Stimmbür-
ger für und 11 bei einer Anzahl Enthal-
tungen gegen das Frauenstimmrecht in 
Gemeindeangelegenheiten.
9. Zugunsten der Aktion «Brot für Brü-
der» organisieren verschiedene Verei-
ne einen volkstümlichen Abend.
12. Vortrag mit Lichtbildern von A. von 
Känel «Bauernhausforschung im Kan-
ton Bern» im Landhaus Saanen.
– Das Lauenenchörli feiert sein 50-jäh-
riges Bestehen.
24. Die Hausweberei Saanen sieht wie-
derum auf ein erfreulich gutes Jahr zu-
rück. Bei einem Gesamtumsatz von 
rund Fr. 376’000.– kann ein Gewinn-
vortrag von Fr. 4770.30 ausgewiesen 
werden und das Reinvermögen beträgt 
gut Fr. 100’000.–.

GESC HENKIDEE 

  für Ihre Lieben daheim oder auswärts

  nach einem Wegzug

  als wichtiges Bindeglied zwischen hier und dort

Gerne beraten wir Sie�
inserate@anzeigervonsaanen.ch    Tel. 033 748 88 74

ANZEIGE

Ledi Garage Feutersoey AG, Gewerbestrasse 18, 3784 Feutersoey-Gstaad
Tel. 033 755 85 85, ledi-garage@gstaad.ch, www.gstaad.landrover-dealer.ch

 FEUTERSOEY

Wir sind noch hier und gerne für Sie da!
Als lokaler Familienbetrieb bieten wir seit bald 40 Jahren unsere Dienst­
leistungen rund um das Auto an. Wir sind eine innovative, zukunftsgerichtete 
Garage, deren Kontinuität sich durch die stetige Weiterentwicklung auszeichnet.

Wenn Sie auf der Suche nach einer Vertrauensgarage für Ihr Fahrzeug sind 
oder eine neue berufliche Herausforderung suchen, freuen wir uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme.

Unsere Dienstleistungen

Nebst allen Belangen rund um die 
Marke Land Rover bieten wir auch 
folgende Dienstleistungen an: 

• Reifenhotel: Reifen- und 
Radwechsel an allen Marken, 
auf Wunsch mit Lagerung 

• Reifenhandel mit Best Deal

• allgemeine Reparaturen aller 
Marken

• Carosseriearbeiten an allen 
Marken (Spezialisierung auf 
Alluminiumcarosserien)

Offene Stellen

Wir suchen interessierte Männer 
und Frauen, die gerne dazu lernen 
und sich in der Welt des 
Automobils zu Hause fühlen:

• Automobil-Mechaniker, -Diag-
nostiker und -Mecha troniker

• Reinigungspersonal zur 
Fahrzeugpflege

• Lagerist für unser Reifenhotel

• Mitarbeiter/in Administration 
und Aftersales

• Mitarbeiter/in Carosserie/
Spenglerei

Hansueli, Dominik und Fabian Brand (von links) führen das Familienunternehmen in Feutersoey, 

welches 2021 sein 40-jähriges Jubiläum feiern wird.

Gespannt?

Das Personal freut sich bis 22.3.2020 auf Ihre Bewerbung personal@energiethun.ch

Fragen? Bernhard Trummer ist gespannt auf Ihren Anruf  033 225 66 53

Ihr Job

  Bau und Instandhaltung  

des Erdgas- und Wasserleitungsnetzes

  Installationen von Erdgas-  

und Wasserleitungen in Gebäuden

  Fernwärmenetz (geplant)

  Pikettmonteur (ca. 5x pro Jahr)

Ihr Profil

  Sanitär- oder  

Heizungsinstallateur EFZ m/w

 Rohrnetzmonteur FA von Vorteil m/w

  Praxiserfahrung  

im Rohrleitungsbau erwünscht

 PW-Ausweis

  Selbständige und  

lösungsorientierte Arbeitsweise

 Wohnsitz in der Region (Pikett)

Sanitär-/Heizungs-/Rohrnetzmonteur
Erdgas- und Wassernetzbau m/w (100 %)

Ihre Vorteile  flexible Arbeitszeiten  attraktive Feriendauer  

charmante Kolleginnen/Kollegen  kurze Informationswege 

Erfolgsbeteiligung  Unterstützung von Familien  diverse Benefits
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AUF DAB+
ONLINE-STREAMBEO-APP!

UF DAB+

Radio BeO schenkt Dir das neue Album.
Reinhören, geniessen & gewinnen!

BeO-Album-Special: MO-FR um 11:45

Gotthard – Album «#13»

Zur Vervollständigung unserer Teams suchen wir 
einen:

LANDSCHAFTSGÄRTNER 
mit EFZ oder gleichwertiger Ausbildung 

Ihre Funktionen: 
– Unterstützung des Bauleiters 
 (Unterhaltsarbeiten oder Baustelle)  
– Verantwortlicher für ein kleines Team 

Ihr Profil:  
– Landschaftsgärtner EFZ oder gleichwertige 
 Ausbildung  
– mindestens zwei Jahre Erfahrung erwünscht  
– verantwortungsvoll, autonom und dynamisch  
– Interesse, weitere zusätzliche berufliche 
 Kenntnisse zu erwerben  
– Erfahrung in der Arbeit mit Naturstein  
– gute Kenntnis der Pflanzen  
– Führerschein erforderlich 

Wir bieten Ihnen:  
– Arbeit in einem jungen und dynamischen Team  
– gute soziale Bedingungen (CCT Paysagistes 
 Vaudois)  
– Fortbildung  
– ganzjährige Arbeit 

Stellenantritt:  
sofort oder nach Vereinbarung 

Informationen:  
Pascal Oesch, Tel. 026 925 81 36

Senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf an 
folgende Adresse:

Oesch Fleurs & Jardins SA  
Pascal Oesch  

Route de la Croisette 36  
1659 Rougemont

Pour compléter nos équipes, nous recherchons un :

HORTICULTEUR PAYSAGISTE
avec CFC ou formation jugée équivalente

Vos fonctions

- Seconder le responsable de chantier (entretien ou
chantier)

- Responsable d’une petite équipe

Votre profil

- CFC Horticulteur-Paysagiste ou formation jugée 
équivalente

- Expérience souhaitée (minimum 2 ans)
- Responsable, autonome et dynamique
- Intérêt à acquérir des connaissances 

professionnelles supplémentaires
- Expérience dans le travail de la pierre naturelle
- Bonnes connaissances des végétaux
- Permis de conduire nécessaire

Nous vous offrons

- Travail dans équipe jeune et dynamique
- Bonnes conditions sociales (CCT Paysagistes 

Vaudois)
- Formation continue
- Travail à l’année

Entrée en fonction

De suite ou à convenir

Renseignement

Pascal Oesch 026 925 81 36

Envoyer votre candidature avec Curriculum Vitae 
à l’adresse suivante :

Oesch Fleurs & Jardins SA
Pascal Oesch

Route de la Croisette 36
1659 Rougemont

026 925 81 36

Pour compléter nos équipes, nous recherchons un :

HORTICULTEUR PAYSAGISTE
avec CFC ou formation jugée équivalente
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- Seconder le responsable de chantier (entretien ou
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Votre profil
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équivalente

- Expérience souhaitée (minimum 2 ans)
- Responsable, autonome et dynamique
- Intérêt à acquérir des connaissances 

professionnelles supplémentaires
- Expérience dans le travail de la pierre naturelle
- Bonnes connaissances des végétaux
- Permis de conduire nécessaire

Nous vous offrons

- Travail dans équipe jeune et dynamique
- Bonnes conditions sociales (CCT Paysagistes 

Vaudois)
- Formation continue
- Travail à l’année

Entrée en fonction

De suite ou à convenir

Renseignement

Pascal Oesch 026 925 81 36
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à l’adresse suivante :

Oesch Fleurs & Jardins SA
Pascal Oesch

Route de la Croisette 36
1659 Rougemont

026 925 81 36

Zur Ergänzung unseres Teams 
suchen wir per Mai 2020 oder 
nach Vereinbarung

eine/n Koch/Köchin 
(nur Tagschicht)

Sind Sie gelernter Koch/Köchin oder bringen 
einige Jahre Erfahrung in der Küche mit?
Sie suchen eine Arbeitsstelle, in der Sie die 
Küche selbst verantworten, sich kreativ 
ausleben können und den Betrieb mit
Ihren eigenen Ideen bereichern dürfen?

Servicemitarbeiter/
Stv. Geschäftsleitung m/w 

In dieser Position sind Sie in
Zusammenarbeit mit dem Geschäftsinhaber 
verantwortlich für den Einkauf, die 
Serviceorganisation sowie die 
Mitarbeiterführung. Zudem helfen Sie operativ 
im Service mit, sind für das Serviceteam ein 
Vorbild und garantieren einen reibungslosen 
Serviceablauf. Gegenüber unseren Gästen 
übernehmen Sie mit Leidenschaft die 
Gastgeberrolle und beraten, betreuen und 
bedienen sie mit herzlicher Leidenschaft. Sie 
bringen idealerweise mit:
• gute Fachkenntnisse im Bereich Speisen und
  Getränke
• eine offene, herzliche Gastgeber-
  persönlichkeit mit guten Umgangsformen 
Reizt Sie diese Herausforderung und möchten 
Sie die Geschichte des Kafi Complet 
mitschreiben?
Dann freuen ich mich auf Ihre Bewerbung!

Florian Schenk, Kaffeehaus Bäckerei Kafi Complet,
Simmengasse 3, CH-3770 Zweisimmen
florian.schenk@hotmail.com
079 671 84 29 / 033 722 41 31

Annahmeschluss: Montag und Donnerstag jeweils 9.00 Uhr




